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Einfache Rekrutierung an Institutionen. 

 

Hier sind einige Vor- und Nachteile, die Du vor Nutzung von Sona Systems kennen 

solltest: 

 

 

- Keine zusätzlichen Kosten 

- Hohe Teilnahmequote, wenn Anreize dafür geschaffen sind (bspw. über 

Versuchspersonenstunden) 

- Rekrutierung basierend auf bisherigem Teilnahmeverhalten möglich  

 
- Muss an der eigenen Institution etabliert sein 

- Administrator muss zuerst Rechte zum Einpflegen von Studien erteilen 

 

Pricing: Kostenfrei, außer man bietet zusätzliche Vergütungen für die Teilnahme an. 

 

 

 

Sona Systems ist eine Plattform, die es Institutionen ermöglicht die Rekrutierung von 

Proband*innen zu verwalten. Voraussetzung ist also, dass Sona Systems bei der 

eigenen Institution etabliert ist. Falls ja, bietet Sona Systems eine tolle Möglichkeit, 

um (häufig kostenfrei) eine große Anzahl an Proband*innen zu erheben. Meist knüpft 

sich die Verwendung an Universitäten daran, dass Studierende im Laufe des Studiums 

eine gewisse Anzahl an Versuchspersonenstunden erlangen müssen. Dadurch haben 

Studierende einen hohen Anreiz auch an verfügbaren Studien teilzunehmen. 

http://www.sona-systems.com/


 

 

 

1 — Studie einbetten 

 

Eine neue Studie ist in wenigen Minuten eingebettet. Zuallererst muss das Format der 

eigenen Studie ausgewählt werden. Hier wird direkt festgelegt, ob Proband*innen für 

Ihre Teilnahme bezahlt („paid“) oder anhand von Versuchspersonenstunden vergütet 

(„credit“) werden. Die Stichprobe kann entweder offen gewählt oder anhand des 

bisherigen Teilnahmeverhaltens vorausgewählt werden. Bspw. können ProbandInnen, 

die bereits an Studie X teilgenommen haben, von der Teilnahme an einer neuen 

Studie ausgeschlossen werden. 

 

 

Wichtig: Bevor die Studie startet, müssen auch für externe Onlinestudien „Timeslots“, 

also offene Plätze für die Teilnahme an der Studie, zur Verfügung gestellt werden. 

Hierüber lässt sich auch die Anmeldung und Vergütung einzelner Proband*innen 

verwalten. 

 

  



 

 

2 — Teilnahme aus Proband*innen-Sicht 

 

Ist Deine Studie aktiv gestellt und hat offene „Timeslots“ so wird sie potentiellen 

Proband*innen in der Liste verfügbarer Studien aufgelistet. Proband*innen sehen in 

dieser Auflistung den Titel und die Kurzbeschreibung der Studie. Weitere 

Informationen und die Anmeldung zur Studie sind mit wenigen Klicks erreicht. 

 

 

Hinweis: Der Administrator des institutionseigenen Sona Systems hat zudem die 

Möglichkeit, Massenmails mit einem Hinweis auf neue Studien zu versenden. Das 

kann ein guter Weg sein, um potentielle Studieninteressierte auf die eigene Studie 

aufmerksam zu machen. 

 

 

Sona Systems ermöglicht eine einfache Rekrutierung von Proband*innen, ist jedoch 

an die Bedingung geknüpft, dass die Plattform an der eigenen Institution etabliert 

sein muss. In Verbindung mit Versuchspersonenstunden, die für Studierende 

verpflichtend zu absolvieren sind, ist Sona Systems ein tolles Tool um kostenlos 

einige Proband*innen zu rekrutieren. 

 

 

Nicht das richtige Tool für Deine Forschung? Dann auf zum nächsten. 

 

Ein paar Tutorials findest Du auf dem Sona Systems Youtube-Account: 

https://www.youtube.com/user/SonaSystems 

https://www.youtube.com/user/SonaSystems

